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Nachrichten für

Partnerorganisationen
 

Liebe Partner*innen,

weltwärts steht für neue Perspektiven, starke Netzwerke sowie für

SDGs und Menschenrechte in der Einen Welt. Dies verkörpert der

entwicklungspolitische Freiwilligendienst weltwärts auf vielfältige

Weise, in der Programmsteuerung, bei Partnerkonferenzen und in

diversen Projekten.

Lassen Sie sich hier inspirieren und erfahren Sie mehr über die Vielfalt

der weltwärts-Einsatzmöglichkeiten.

Wir wünschen viel Spaß bei der Lektüre! Bonne lecture ! Happy

reading! ¡Disfruten de la lectura!

Mit herzlichen Grüßen

Im Namen des Gemeinschaftswerks weltwärts

Ursel Biester, Ansprechperson für Partnerkommunikation in der

Koordinierungsstelle weltwärts und

Lourens de Jong, zivilgesellschaftlicher PSA-Beauftragter für den

Partner-Newsletter

https://125632.seu2.cleverreach.com/m/[MAILING_ID]/[HASH]
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Ehemaligentreffen "Connect and Act“ in Morogoro, Tansania. Copyright: Anna Mehlhorn

 



 

 

Seit Mitte 2024 können auch Projekte von und für ehemalige Süd-Nord-

Freiwillige gefördert werden, die deren entwicklungspolitisches

Engagement nach der Rückkehr im Heimatland unterstützen. Der

Antrag muss in Zusammenarbeit mit der deutschen

Partnerorganisation erfolgen. 

Nachdem wir im Juni 2024 auf diese Fördermöglichkeit aufmerksam

gemacht haben, konnten wir zwei Anträge bewilligen: Das Evangelisch-

Lutherisches Missionswerk Leipzig e.V. hat ein dreitägiges Seminar in

Tansania durchgeführt, zu dem knapp 20 ehemalige Süd-Nord-

Freiwillige aus den letzten zehn Jahrgängen eingeladen wurden. In der

Maßnahme von Ecoselva e.V. haben sich 17 ehemalige Süd-Nord-

Freiwillige aus Peru zusammengeschlossen, um einen Wanderverein zu

gründen und in den Regionen Pasco und Huanuco in Peru einen

nachhaltigen Ökotourismus aufzubauen.

Stellen auch Sie gerne mit Ihrer deutschen Partnerorganisation einen

Antrag! Ausführlichere Informationen für eine Antragstellung erhalten

Sie auf der Website: 

Zu weiteren Informationen zu "Programmbegleitende

Maßnahmen entwickeln"

 

Hier finden Sie einen ausführlicheren Bericht über die bereits

durchgeführten Begleitmaßnahmen:

Zu weiteren Informationen zu "Begleitmaßnahmen zur

Engagement-Förderung ehemaliger Süd-Nord Freiwilliger im

Globalen Süden"

 

Vollständige Berichte der

Freiwilligen-Befragung online

https://www.weltwaerts.de/de/programmbegleitende-massnahmen-entwickeln-organisationen.html
https://www.weltwaerts.de/de/nachricht-organisationen/begleitmassnahmen-zur-engagement-foerderung-ehemaliger-sued-nord-freiwilliger-im-globalen-sueden.html


 

 

Jedes Jahr befragen wir die zurückgekehrten Freiwilligen nach ihren

Erfahrungen im weltwärts-Jahr. So stellen wir fest, ob das Programm

seinen Ansprüchen gerecht wird und wo wir uns verbessern können.

Die Ergebnisse der letzten Befragung sind nun online. Befragt wurden

alle Freiwilligen, die 2023 ausgereist sind. Die Gesamtzufriedenheit mit

dem Freiwilligendienst ist in dieser Befragungswelle erfreulich hoch

und liegt bei 92 Prozent. Mit der pädagogischen Begleitung waren 81

Prozent der Befragten in der Nord-Süd-Komponente zufrieden oder

sehr zufrieden, in der Süd-Nord-Komponente lag der Wert bei 87

Prozent. Wie in früheren Jahrgängen lassen die Ergebnisse darauf

schließen, dass weltwärts für die persönliche Entwicklung junger

Freiwilliger einen unschätzbaren Wert hat. So geben 98 Prozent der

Nord-Süd-Freiwilligen und 96 Prozent der Süd-Nord-Freiwilligen an,

dass ihr Bewusstsein für globale Ungleichgewichte durch weltwärts

gestärkt wurde. Fast ebenso stark profitierten die Freiwilligen mit Blick

auf ihr Verständnis für globale Zusammenhänge.

Jede deutsche Trägerorganisation erhält den Gesamtbericht. Wenn

mehr als 5 Rückmeldungen von Freiwilligen aus dieser Organisation

vorliegen, erhält die Organisation auch einen Bericht mit ihren eigenen

Werten und kann somit vergleichen, ob das eigene Ergebnis über oder

unter dem Mittelwert liegt.

Wer genaueres erfahren möchte findet hier die Ergebnisse:

Zur "Freiwilligenbefragung 2023"

 

https://www.weltwaerts.de/de/nachricht-ueber-weltwaerts/freiwilligenbefragung-2023.html


 

 

Aktuelles aus der

Programmsteuerung (Sitzung

28.11.2024)

 

Im Vergleich zu den Vorjahren zeichnet sich ein leichter Abwärtstrend

bei den Teilnehmenden-Zahlen ab. Dies betrifft vor allem die Nord-Süd

Komponente, aber auch in der Süd-Nord Komponente nahmen die

Zahlen leicht ab. Hier stellt sich die rechtzeitige Visavergabe oftmals

als Hürde dar. 

Seit Frühjahr 2024 werden Maßnahmen gegen den Abwärtstrend in der

Nord-Süd-Komponente erarbeitet. Beispielsweise beschäftigt sich eine

Arbeitsgruppe mit einer zeitgemäßen Außendarstellung des

Programms, die mehr junge Menschen in Deutschland anspricht. Die

Arbeitsgruppe „Diversität/erweiterte Zielgruppen“ nimmt die

Zielgruppe des Programms in ihrer Diversität in den Blick. Sie

beschäftigt sich mit dem Zugang zu verschiedenen Personengruppen,

die derzeit unter den weltwärts-Freiwilligen unterrepräsentiert sind,

z.B. Menschen mit Berufsausbildung, Menschen über 23 Jahren und

Männern bzw. männlich gelesenen Personen. Wie können sie mit

Informationen zum Programm erreicht werden? Und: Was macht

weltwärts für verschiedene Personengruppen attraktiv? Die

Arbeitsgruppe „Dienstformate“ diskutiert die Idee, die Bedingungen für

kürzere Dienste (zwischen sechs und zwölf Monaten) zu verbessern, da

sich die Nachfrage nach kürzeren Dienstformaten erhöht hat. Es wird

ein Vorschlag für ein Pilotprojekt für die Nord-Süd-Komponente

erarbeitet, über das der Programmsteuerungsausschuss in seiner

nächsten Sitzung entscheiden soll. 



 

 

 

Um die Vielfalt zu erhalten und um auch künftig ein breites

Einsatzstellenspektrum anbieten zu können, haben das

Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und

Entwicklung (BMZ) und die Koordinierungsstelle weltwärts eine

Initiative zur Akquirierung neuer Träger gestartet. So soll den

rückläufigen Bewerbenden- und Ausreisezahlen sowie der sinkenden

Zahl von Entsendeorganisationen entgegengewirkt werden. 

Im Monitoring- und Evaluierungsbericht wurde erstmalig auf die

Wirkungsebene „Partnerschaften“ eingegangen. Dieser Berichtsteil

basierte auf den Ergebnissen von Workshop-Befragungen auf

Partnerkonferenzen. Mit dieser Befragung zur Zusammenarbeit

zwischen den deutschen Organisationen und den internationalen

Partnern wird die Bedeutung der internationalen Partnerschaften für

das weltwärts-Programm gemessen. Nach den ersten Erfahrungen

sollen der Fragenkatalog und die Methodik weiter modifiziert werden.

 

Mehr Informationen über die aktuellen Themen des

Programmsteuerungsausschusses erhalten Sie bei Ihrer deutschen

Trägerorganisation. Ein Kurzprotokoll in Englisch, Französisch, Spanisch

und Deutsch wird im Frühjahr mit der Tagesordnung der nächsten

Programmsteuerungs-Sitzung (15. Mai 2025) versandt.

 

Partnerkonferenz in Indien

In Nagpur, im Herzen Indiens, fand vom 30. September bis zum 4.

Oktober die Partnerkonferenz für den asiatischen Raum statt. Über 60

Teilnehmende von mehr als 40 weltwärts-Organisationen aus Nepal, Sri

Lanka, Indien und Deutschland tauschten sich untereinander aus.



 

 

 

Anhaltende Probleme mit der Visabeschaffung für Freiwillige, die nach

Indien einreisen wollen, waren ein wichtiges Thema. Zunehmende

Klagen über einen erhöhten Aufwand für die Betreuung junger

Freiwilliger sowie die mangelnde Verbindlichkeit kamen ebenso zur

Sprache. 

Wir sprachen mit Jona Aravind Dohrmann (Geschäftsführer und

Vorsitzender des Vereins Deutsch-Indische Zusammenarbeit, DIZ), und

Maitreyee Kumar (Gründerin der Bildungs-NRO Dream School

Foundation, DSF), die die Konferenz ausgerichtet haben. 

Zu dem "Interview mit den ausrichtenden Organisationen

der Partnerkonferenz in Nagpur, Indien, 2024"

 

Zusammenkommen in Köln

Ende Januar fand die 14. Offene Trägertagung mit circa 90

Vertreter*innen der deutschen Zivilgesellschaft, der

Koordinierungsstelle weltwärts (30 Personen) sowie dem

Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und

Entwicklung (3 Personen) in Köln statt. Im Vordergrund stand der

Austausch zwischen den verschiedenen Akteur*innen in Workshops

und Diskussionsgruppen. Herausforderungen der Freiwilligenarbeit

wurden in einem konstruktiven Rahmen besprochen. 

Hier gelangen Sie zu einem ausführlichen Bericht:

Zur "Offenen Trägertagung"

https://www.weltwaerts.de/de/nachricht-organisationen/interview-mit-den-ausrichtenden-organisationen-der-partnerkonferenz-in-nagpur-indien-2024-konferenz-sorgt-fuer-auftrieb-und-begeisterung.html
https://www.weltwaerts.de/de/nachricht-organisationen/offene-traegertagung-2025.html


 

 

 

 

Termine

 

Copyright: Foto_von_Towfiqu_barbhuiya_auf_Unsplash

 
 

Nächste Sitzung des Programmsteuerungsausschusses: 15.

Mai 2025. Partnerorganisationen aus dem Globalen Süden können

eigene Themen in die Tagesordnung einbringen. Dazu müssen sich

mindestens zehn Organisationen gemeinsam an Lourens de Jong

unter lourens.de.jong@ventao.org wenden.

Partnerkonferenz in Kapstadt, Südafrika, 17.-21. März 2025,

durchgeführt von DRK in Hessen Volunta gGmbH mit Play Handball

South Africa.

Partnerkonferenz in Ecuador, 13.-17. Oktober 2025,

durchgeführt von Open Door International mit Fundacion

Intercambio Internacional Para El Desarrollo (FIIDES). Diese

Konferenz war ursprünglich für Mai geplant, musste aber auf

Oktober verschoben werden.

Partnerkonferenz in Frankfurt, Deutschland, Herbst 2026,

durchgeführt von der Deutsch-Indischen Zusammenarbeit mit

Democracy International.

Partnerkonferenz in Oaxaca, Mexiko, 09.-13. Februar 2026,

durchgeführt vom BDKJ Rottenburg-Stuttgart mit Arquidiócesis de

Antequera – Oaxaca.

Wir wünschen uns eine weitere Partnerkonferenz in Südostasien

und haben einen Aufruf zur Interessensbekundung an

Trägerorganisationen gesendet, die in der Region aktiv sind.

 



 

 

 

 

 

 

 

Weihnachtsgrußaktion

Die Kontakte u.a. zu Visa-Beauftragten sollen gefestigt und das Image

des Programms gestärkt werden. In diesem Sinne wurden

Weihnachtsgrüße an alle deutschen Botschaften im Ausland sowie an

alle ausländischen Botschaften mit weltwärts Bezug in Deutschland

verschickt. Die Botschaften erhielten ein einseitiges Infoblatt und den

Link zum Imagefilm.

 

Stellenneubesetzung für

Partnerbeteiligung

Seit dem 15. November gibt es eine Personaländerung bei der

Koordinierungsstelle weltwärts: Ursel Biester ist jetzt für die



 

 

Partnerbeteiligung zuständig.

Ursel: Ich war selbst 2003 als Freiwillige in Brasilien und freue mich

sehr, nun die Vernetzung der Partnerorganisationen im weltwärts-

Programm unterstützen zu dürfen und mit Ihnen in Kontakt zu

kommen. Ich wünsche mir, dass die guten Beziehungen zwischen den

deutschen Trägerorganisationen und ihren Partnerorganisationen im

Globalen Süden fortgesetzt werden und dass die Stimme der

Partnerorganisationen im Gemeinschaftswerk weltwärts insgesamt

gestärkt wird. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und bin immer

offen für Kritik, Vorschläge und Wünsche!

Folgen Sie uns auf ...

Kontakt

ENGAGEMENT GLOBAL gGmbH

Service für Entwicklungsinitiativen

Koordinierungsstelle weltwärts

Telefon +49 228 20 717-2232

Redaktion.weltwaerts@engagement-global.de

Zur weltwärts Website
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Lourens de Jong, ventao

Redaktion: Ursel Biester, Koordinierungsstelle weltwärts; Lourens

de Jong, ventao

Um sich von diesem Newsletter abzumelden, klicken Sie bitte

nachfolgenden Link:

Vom Newsletter "Nachrichten für Partnerorganisationen"

abmelden

 

https://125632.seu2.cleverreach.com/rmftlp.php?cid=[CTID]&mid=[MAILING_ID]&h=[CTID]-[USER_ID_SECURE]

